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tion du pays du nouveau titulaire et publiera, si pos­
sible, la dale et le numero d’enregistrement de la 
marque dans le pays du nouveau titulaire.

(2) Nulle transmission de marque inscrite dans le 
Registre international faite au profit d’une personne 
non admise ä deposer une marque internationale ne 
sera enregistree.

(3) Lorsqu’une transmission n’aura pu etre inscrite 
dans le Registre international, soit par suite du refus 
d’assentiment du pays du nouveau titulaire, soit parce 
qu’elle a ete faite au profit d’une personne non admise 
ä demander un enregistrement international, l’Adminis- 
tration du pays de l’ancien titulaire aura le droit de 
demander au Bureau international de proceder ä la 
radiation de la marque sur son Registre.

Article 9ter

(1) Si la cession d’une marque internationale pour 
une partie seulement des produits ou services enregis- 
tres est notifiee au Bureau international, celui-ci 1’ins- 
crira dans son Registre. Chacun des pays contractants 
aura la faculte de ne pas admetlre la validite de cette 
cession si les produits ou services compris dans la 
partie ainsi cedee sont similaires a ceux pour lesquels 
la marque reste enregistree au profit du cedant.

(2) Le Bureau international inscrira egalement une 
cession de la marque internationale pour un ou plu- 
sieurs des pays contrartants seulement,

(3) Si, dans les cas precedents, il intervient un chan- 
gement du pays du titulaire, i'Administration ä laquelle 
ressortit le nouveau titulaire devra. si la marque inter­
nationale a ete transmise avant l’expiration du delai 
de cinq ans ä compter de 1’enregistrement international, 
donner I’assentiment requis conformement ä l’article 
gets

(41 Les dispositions des-alineas precedents ne sont 
applicables que sous la reserve de l’article 64uater (je 
la Convention de Paris pour la protection de la pro­
priety industrielle.

Article gquater

(1) Si plusieurs pays de l’Union particuliere con- 
viennent de realiser l’unification de leurs lois natio­
nales en matiere de marques, ils pourront notifier au 
Gouvernement de la Confederation suisse:

a) qu’une Administration commune se substituera ä 
I’Administration nationale de chacun d’eux, et

b) que Pensemble de leurs territoires respectifs 
devra ötre considere'comme un seul pays pour 
l’application du present Arrangement en tout ou 
en partie.

(2) Cette notification ne prendra effet que six mois 
apres la date de la communication qui en sera faite 
par le Gouvernement de la Confederation suisse aux 
autres pays contractants.

Article 10
(1) Les Administrations regleront d’un commun 

accord les details relatifs ä l’execution du present 
Arrangement.

neuen Inhabers ein und veröffentlicht, wenn möglich, 
das Datum und die Nummer der Registrierung der 
Marke in dem Land des neuen Inhabers.

(2) Die Übertragung einer im internationalen Regi­
ster eingetragenen Marke auf eine Persön, die zur 
Hinterlegung einer internationalen Marke nicht be­
rechtigt ist, wird im Register nicht eingetragen.

(3) Konnte eine Übertragung im internationalen Re­
gister nicht eingetragen werden, weil das Land des 
neuen Inhabers seine Zustimmung versagt hat, oder 
weil die Übertragung zugunsten einer Person vorge­
nommen worden ist, die zur Einreichung eines Ge­
suchs um internationale Registrierung nicht berechtigt 
ist, so hat die Behörde des Landes des früheren In­
habers das Recht, vom Internationalen Büro die Lö­
schung der Marke in dessen Register zu verlangen.

A r t i k e l  9,er

(1) Wird die Übertragung einer internationalen 
Marke nur für einen Teil der eingetragenen Waren 
oder Dienstleistungen dem Internationalen Büro mit­
geteilt, so trägt dieses die Übertragung in sein Register 
ein. Jedes der vertragschließenden Länder ist befugt, 
die Gültigkeit dieser Übertragung nicht anzuerkennen, 
wenn die Waren oder Dienstleistungen des auf diese 
Weise übertragenen Teils mit denen gleichartig sind, 
für welche die Marke zugunsten des Übertragenden 
eingetragen bleibt.

(2) Das Internationale Büro trägt auch Übertragun­
gen der internationalen Marke ein, die sich nur auf 
eines oder auf mehrere der vertragschließenden Länder 
beziehen.

(3) Tritt in den vorgenannten Fällen ein Wechsel des 
Landes des Inhabers ein, so hat die für den neuen In­
haber zuständige Behörde die nach Artikel 9bls erfor­
derliche Zustimmung zu erteilen, wenn.die internatio­
nale Marke vor Ablauf der Frist von fünf Jahren seit 
der internationalen Registrierung übertragen worden 
ist.

(4) Die Bestimmungen der vorhergehenden Absätze 
finden nur unter dem Vorbehalt des Artikels 6чиа4ег 
der Pariser Verbandsüberemkunft zum Schutz des ge­
werblichen Eigentums Anwendung.

A r t i k e l  grater
(1) Kommen mehrere Länder des besonderen Ver­

bandes überein, ihre Landesgesetze auf dem Gebiet des 
Markenrechts zu vereinheitlichen, so können sie der 
Regierung der Schweizerischen Eidgenossenschaft an- 
zeigen:

a) daß eine gemeinsame Behörde an die Stelle der 
nationalen Behörde jedes dieser Länder tritt, und

b) daß die Gesamtheit ihrer Gebiete für die voll­
ständige oder teilweise Anwendung dieses Ab­
kommens als ein Land anzusehen ist.

(2) Diese Anzeige wird erst wirksam sechs Monate 
nach dem Zeitpunkt der Mitteilung, welche die Regie­
rung der Schweizerischen Eidgenossenschaft den ande­
ren vertragschließenden Ländern darüber zugehen 
läßt.

A r t i k e l  10
(1) Die Behörden regeln die Einzelheiten der Aus­

führung dieses Abkommens in gemeinschaftlichem 
Einverständnis.


